
STAND: 18. JANUAR 2011 

 

 

FB 01:   KATHOLISCH-THEOLOGISCHE FAKULTÄT 

JOHANNES GUTENBERG-UNIVERSITÄT MAINZ 

 

VORLÄUFIGES 

 

MODULHANDBUCH 

FÜR DEN 

LEHRAMTSBEZOGENEN MASTERSTUDIENGANG 

- LEHRAMT AN GYMNASIEN –  

KATHOLISCHE RELIGIONSLEHRE 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 

Übersicht über die Module im lehramtsbezogenen Masterstudiengang  

(Lehramt an Gymnasien) 

 

Katholische Religionslehre 

 

 

 

Modul 11: Vertiefung Exegese / Biblische Theologie 18 LP 

 und Kirchengeschichte 

 

Modul 12: Vertiefung Systematische Theologie und  18 LP 

 Praktische Theologie 

 

Modul 13: Vertiefung Fachdidaktik   6 LP 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Abkürzungen: 

 

 

AKG / P = Alte Kirchengeschichte / Patrologie 

AT = Altes Testament 

D = Dogmatik 

F = Fundamentaltheologie 

FD = Fachdidaktik 

h = Stunden 

KR = Kirchenrecht 

L = Liturgiewissenschaft 

LM = Lehramtsbezogener Masterstudiengang 

LP = Leistungspunkte 

M = Moraltheologie 

MNKG = Mittlere und Neuere Kirchengeschichte 

NT = Neues Testament 

PT = Pastoraltheologie 

RP = Religionspädagogik 

S = Sozialethik 

S = Seminar 

SWS = Semesterwochenstunden 

V = Vorlesung 

 



Exemplarischer Studienverlaufsplan (Masterstudium) 
7. Semester 8. Semester 9. Semester 10. Semester 
M 11Vertiefung Exegese / Biblische Theologie und 
Kirchengeschichte : 

M 12: Vertiefung Systematische Theologie und 
Praktische Theologie 

11 

Vertiefendes Seminar:  
Exegese/Biblische Theologie 
 
Wpf - 2 SWS – S - 6 LP  
AT, NT 

10 

Vertiefendes Seminar: 
Kirchengeschichte 
 
Wpf - 2 SWS – S -6 LP 
AKG/MNKG

12 
 

Vertiefendes Seminar: 
Systematische Theologie 
 
Wpf - 2 SWS – S -6 LP 
D, F, M, S 
 
3 vertiefende Vorlesungen (1 
SWS) in den Fächern der syste-
matisch-theologischen Fächer-
gruppe D, F, M, S, in denen kein 
Seminar besucht wird: 
[Σ: 3 SWS – V -3 LP] 
 
Vertiefende Vorlesung 
Dogmatik 
Wpf 1 SWS – V -1 LP 
D 
Vertiefende Vorlesung 
Fundamentaltheologie 
Wpf 1 SWS – V -1 LP 
F 
Vertiefende Vorlesung 
Moraltheologie 
Wpf 1 SWS – V -1 LP 
M 
Vertiefende Vorlesung 
Sozialethik 
Wpf 1 SWS – V -1 LP 
S 

12 
 

Vertiefendes Seminar: 
Praktische Theologie 
 
Wpf - 2 SWS – S -6 LP 
KR, L, PT 
 
vertiefende Vorlesungen (1 SWS) in 
den Fächern der praktisch-
theologischen Fächergruppe KR, L, 
PT: 
[Σ: 3 SWS – V -3 LP] 
 
Vertiefende Vorlesung  
Kirchenrecht 
Pf 1 SWS – V -1 LP 
KR  
Vertiefende Vorlesung  
Liturgiewissenschaft 
Pf 1 SWS – V -1 LP 
L  
Vertiefende Vorlesung  
Pastoraltheologie 
Pf 1 SWS – V -1 LP 
PT 
 
 
 
 
 

11 

Vertiefende Vorlesung(en): 
Exegese/Biblische Theologie 
 
Wpf – 3 SWS – V- 3 LP 
AT, NT 

 

11 

Vertiefende Vorlesung(en): 
Kirchengeschichte 
 
Wpf – 3 SWS – V- 3 LP 
AKG/MNKG

 

 

 M 13: Vertiefung Fachdidaktik   

 13 
Fachdidaktisches Seminar 
 
2 SWS – S -4 LP 
FD 

13 
Bibeldidaktik 
 
2 SWS – V -2 LP 
FD

  

Σ 8 SWS – 12 LP Σ 4 SWS – 10 LP Σ 7 SWS – 11 LP Σ 5 SWS – 9 LP 

 Masterstudiengang:  Σ 24 SWS – 42 LP  Fachdidaktik: Σ 6 LP   

 
Anmerkung: Die Fachdidaktik ist im Gesamt des Bachelor- und Masterstudiums mit 16 LP (BA: 10 LP, MA: 6 LP) vertreten. Es wird damit der Vor- 
gabe Rechnung getragen, dass der fachdidaktische Anteil am Gesamt der zu vergebenden LP mindestens 15 % betragen muss. Der etwas geringere  
Anteil des LP-Wertes von 6 LP am Gesamt der im Masterstudium zu vergebenden 42 LP, die 14,3 % der am Gesamt der zu vergebenden LP abbilden,  
wird durch den etwas größeren fachdidaktischen Anteil im Bachelorstudium ausgeglichen.  
 



M 11 
Modulname:   Vertiefung Exegese / Biblische Theologie und  
                         Kirchengeschichte  
 
Kennziffer: 
LM-10 
 

Zuordnung: 
Pflichtmodul 

Dauer: 
2 Semester 

Studiensemester: 
7./8. Semester 

Leistungspunkte: 
18 LP 
 

work load: 
540 h 

Kontaktzeit: 
105 h 

Selbststudium: 
435 h 

1. Lehrveranstaltungen: 
 
Das Modul umfasst Lehrveranstaltungen im Umfang 
von 10 SWS. 
 
Wahlpflichtseminare: 
 
A:   Vertiefendes Seminar in AT oder in NT  
       (2 SWS) 
 
B:   Vertiefendes Seminar in AKG/P oder in  
       MNKG (2 SWS) 
 
Wahlpflichtvorlesungen: 
 
C [C/D]:   Vertiefende Vorlesung/en im Umfang von 
                 3 SWS in dem Fach der biblisch-theolo- 
                 gischen Fächergruppe [AT, NT], in dem  
                 nicht das vertiefende Seminar besucht  
                 wird 
 
Altes Testament: Exegese von 2 alttestamentlichen 
Schriften (bzw. wichtiger Teile daraus); dabei sollen 
2 unterschiedliche Teile der Hebräischen Bibel 
(Tora, Propheten, Schriften) berücksichtigt werden. 
Oder: Exegese einer alttestamentlichen Schrift (bzw. 
wichtiger Teile daraus) und Behandlung eines bibel-
theologischen Grundthemas (z.B. Anthropologie, 
Eschatologie). 
 
Neues Testament: Die neutestamentlichen Theologie 
im Kontext ihrer Umwelt: Evangelien und Brieflite-
ratur. Oder: Gleichnisse und Wunder. 
 
D [E/F]:   Vertiefende Vorlesung/en im Umfang von 
                3 SWS in dem Fach der historisch-theolo- 
                gischen Fächergruppe [AKG/P, MNKG],  
                in dem nicht das vertiefende Seminar 
                besucht wird 
 
Alte Kirchengeschichte / Patrologie: Vertiefende 

Kontaktz.
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Behandlung einer Epoche oder eines kirchenge-
schichtlichen bzw. patristischen Themas (z.B. Konzi-
le, Mönchtum, Ämter und Dienste, Frömmigkeit, 
Spiritualität etc.) in möglicher Kombination mit Lek-
türe (Quellen), Kolloquium, Exkursion (Museumsbe-
such) etc. 
 
Mittlere und Neuere Kirchengeschichte: Vertiefte 
Behandlung der Kirchengeschichte einer Epoche 
oder einer Region. 
 

2. Lehrformen: 
 
Vorlesungen und vertiefende Seminare 
 

3. Gruppengrößen: 
 
Vorlesung: bis 120  
Seminar: bis 30 
 

4. Qualifikationen / erwartete Kompetenzen: 
 
Die Studierenden 
 
•  können biblische Texte exegetisch auslegen und theologisch interpretieren; 
 
•  verfügen über ein hermeneutisches Problembewusstsein im Umgang mit der Bibel;  
 
•  verfügen über vertiefte Kenntnisse in der Kirchengeschichte und können kirchenge- 
   schichtliche Ereignisse und Vorgänge kritisch beurteilen; 
 
•  können in der Biblischen Theologie und der Kirchengeschichte wissenschaftlich  
   forschen. 
 

5. Wichtige Inhalte: 
 
•  Exegese / Biblische Theologie: Exegese des Alten Testaments und des Neuen Testa- 
   ments, biblische Hermeneutik 
 
•  Kirchengeschichte: Epochen der Kirchengeschichte, Querschnittsthemen aus der  
   Kirchengeschichte 
 

6. Verwendbarkeit des Moduls: 
 
Pflichtmodul im Masterstudiengang „Katholische Religionslehre“ für das Lehramt an 
Gymnasien.  
 

7. Teilnahmevoraussetzungen: 
 
Keine 
 



8. Prüfungsformen: 
 
Prüfungsrelevante Studienleistungen: 
 
Je 1 benoteter Leistungsnachweis im vertiefenden Seminar der biblisch-theologischen 
Fächergruppe (AT oder NT) sowie im vertiefenden Seminar der historisch-theologischen 
Fächergruppe (AKG/P oder MNKG). Prüfungsleistung: Hausarbeit oder Klausur (45 
Minuten) oder mündliche Prüfung (15 Minuten). Gewichtung der prüfungsrelevanten 
Studienleistungen entsprechend § 16 Abs. 2 Satz 5 der Ordnung für die Prüfung im lehr-
amtsbezogenen Masterstudiengang an der Johannes Gutenberg-Universität Mainz. 
 
Modulprüfung:    
 
Abschließende Prüfung: 
 
1 schriftliche Teilprüfung (Klausur) im zeitlichen Umfang von 60 Minuten; geprüft wer-
den die Lehrveranstaltungen des Fachs der historisch-theologischen Fächergruppe, in 
dem nicht das vertiefende Seminar besucht wurde. 
 
1 mündliche Teilprüfung im zeitlichen Umfang von 15 Minuten; geprüft werden die 
Lehrveranstaltungen des Fachs der biblisch-theologischen Fächergruppe, in dem nicht 
das vertiefende Seminar besucht wurde.  
 

9. Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten: 
 
Benotete Leistungsnachweise in den beiden vertiefenden Seminaren der biblisch-
theologischen Fächergruppe und der historisch-theologischen Fächergruppe und erfolg-
reicher Abschluss der Modulprüfung 
 

10. Stellenwert der Note in der Endnote: 
 
Entsprechend den Leistungspunkten des Moduls 18/120 
 

11. Häufigkeit des Angebots: 
 
Jährlich 
 

12. Modulbeauftragter und hauptamtlich Lehrende des Moduls: 
 
Modulbeauftragter: Prof. Dr. Johannes Meier 
 
Hauptamtlich Lehrende des Moduls: 
 
Prof. Dr. Theofried Baumeister (Alte Kirchengeschichte / Patrologie), Prof. Dr. Thomas 
Hieke (Altes Testament), Prof. Dr. Johannes Meier (Mittlere und Neuere Kirchen-
geschichte), Prof. Dr. Marius Reiser (Neues Testament) 
 

13. Sonstige Informationen: 
 
In der vorliegenden Fassung der Curricularen Standards wurde die dem Modul 11 
„Vertiefung Systematische Theologie und Praktische Theologie“ zuzuordnende Qualifi-



kation „können [ … ] sich mit systematisch-theologischen Fragestellungen anhand eines 
exemplarischen Themas auseinandersetzen“ fälschlicherweise dem Modul 10 „Vertie-
fung Exegese / Biblische Theologie und Kirchengeschichte“ zugeordnet. Es wird daher 
im Modulhandbuch dem Modul 11 („Vertiefung Systematische Theologie und Praktische 
Theologie“) zugewiesen. 
 

 



 
M 12 
Modulname:   Vertiefung Systematische Theologie und Praktische  
                         Theologie 
 
Kennziffer: 
LM-11 
 

Zuordnung: 
Pflichtmodul 

Dauer: 
2 Semester 

Studiensemester: 
9./10. Semester 

Leistungspunkte: 
18 LP 
 

work load: 
540 h 

Kontaktzeit: 
105 h 

Selbststudium: 
435 h 

1. Lehrveranstaltungen: 
 
Das Modul umfasst Lehrveranstaltungen im Umfang 
von 10 SWS. 
 
Wahlpflichtseminare: 
 
A:   Vertiefendes Seminar in D oder in F oder in M 
        oder in S (2 SWS) 
 
B:   Vertiefendes Seminar in KR oder in L oder  
       oder in PT (2 SWS) 
 
Wahlpflichtvorlesungen: 
 
C-E:    Je 1 vertiefende Vorlesung im Umfang 
           von 1 SWS in den drei Fächern der syste- 
           matisch-theologischen Fächergruppe [D, F,  
           M, S], in denen nicht das vertiefende Seminar 
           besucht wird. 
 
Dogmatik: Ein dogmatischer Traktat, vorzugsweise 
Trinitätslehre, Schöpfungslehre, Gnadenlehre oder 
Eschatologie bzw. eine Vorlesung in Ökumenischer 
Theologie 
 
Fundamentaltheologie: Gottesbeweise, Theodizee-
Problem, Religionskritik, religiöse Erfahrung, Theo-
logie und Naturwissenschaften 
 
Moraltheologie: Lebensfragen. Aktuelle Themen der 
Moraltheologie 
 
Sozialethik: Wirtschaftsethik oder Politische Ethik 
 
 
Pflichtvorlesungen: 
 
F-H:   Je 1 vertiefende Vorlesung im Umfang von  
          1 SWS in den drei Fächern der praktisch- 

Kontaktz.
 
 
 
 
 
 

     21 h     
 
 

     21 h     
 
 
 
 

     31,5 h   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

     31,5 h 

Selbstst. 
 
 
 
 
 
 

 159 h 
 
 

 159 h 
 
 
 
 

 58,5 h     
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

   58,5 h 

LP 
 
 
 
 
 
 
6  
 
 
6  
 
 
 
 
3  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
3 



          theologischen Fächergruppe KR, L und PT. 
 
Kirchenrecht: Sakramentenrecht, Verkündigungs-
recht 
 
Liturgiewissenschaft: Liturgie im Spannungsfeld 
zwischen Kultur und Spiritualität. Ausgewählte The-
men und Stationen der Geschichte 
 
Pastoraltheologie: Christliche Sozialformen im Kon-
text 
 

2. Lehrformen: 
 
Vorlesungen und vertiefende Seminare 
 

3. Gruppengrößen: 
 
Vorlesung: bis 120 
Seminar: bis 30 
 

4. Qualifikationen / erwartete Kompetenzen: 
 
Die Studierenden 
 
•  besitzen vertiefte Kenntnisse in der Systematischen Theologie, können in reflektierter 
   Weise über den Glauben Rechenschaft ablegen und die Relevanz des christlichen  
   Glaubens angesichts der epochalen Herausforderungen aufzeigen und einen interdis- 
   ziplinären und interreligiösen Dialog führen; 
 
•  können sich mit systematisch-theologischen Fragestellungen anhand eines exem- 
   plarischen Themas auseinandersetzen;  
 
•  besitzen vertiefte Kenntnisse in ausgewählten Disziplinen der Praktischen Theologie; 
 
•  können praktisch-theologische Forschungsmethoden anwenden und kirchliches  
   Handeln aus einer nichttheologischen wissenschaftlichen Perspektive beobachten  
   (wahrnehmen und analysieren); 
 
•  können in der Systematischen Theologie und der Praktischen Theologie wissen- 
   schaftlich forschen. 
 

5. Wichtige Inhalte: 
 
•  Systematische Theologie: Fundamentaltheologischer Traktat, Traktat aus der  
   Dogmatik, spezielle Moraltheologie, christliche Sozialethik, ökumenische Theologie,  
   religionsphilosophische Fragestellungen 
 
•  Praktische Theologie: Liturgiewissenschaft, Pastoraltheologie, Kirchenrecht, (außer- 
   schulische) Katechetik und Religionspädagogik, Missionstheologie oder Kontextuelle 
   Theologie, Religionssoziologie oder Religionspsychologie 



 
6. Verwendbarkeit des Moduls: 

 
Pflichtmodul im Masterstudiengang „Katholische Religionslehre“ für das Lehramt an 
Gymnasien. 
 

7. Teilnahmevoraussetzungen: 
 
Keine 
 

8. Prüfungsformen: 
 
Prüfungsrelevante Studienleistungen: 
 
Je 1 benoteter Leistungsnachweis im vertiefenden Seminar der systematisch-
theologischen Fächergruppe (D oder F oder M oder S) sowie im vertiefenden Seminar 
der praktisch-theologischen Fächergruppe (KR, L, PT). Prüfungsleistung: Hausarbeit 
oder Klausur (45 Minuten) oder mündliche Prüfung (15 Minuten). Gewichtung der prü-
fungsrelevanten Studienleistungen entsprechend § 16 Abs. 2 Satz 5 der Ordnung für die 
Prüfung im lehramtsbezogenen Masterstudiengang an der Johannes Gutenberg-
Universität Mainz. 
 
Modulprüfung:    
 
Abschließende Prüfung: 
 
1 schriftliche Teilprüfung (Klausur) im zeitlichen Umfang von 90 Minuten; geprüft wer-
den die Lehrveranstaltungen der Fächer der systematisch-theologischen Fächergruppe, 
in denen nicht das vertiefende Seminar besucht wurde. 
 
1 mündliche Teilprüfung im zeitlichen Umfang von 20 Minuten; geprüft werden die 
Lehrveranstaltungen der Fächer der praktisch-theologischen Fächergruppe, in denen 
nicht das vertiefende Seminar besucht wurde. 
 

9. Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten: 
 
Benotete Leistungsnachweise in den beiden vertiefenden Seminaren der systematisch-
theologischen Fächergruppe und der praktisch-theologischen Fächergruppe und erfolg-
reicher Abschluss der Modulprüfung 
 

10. Stellenwert der Note in der Endnote: 
 
Entsprechend den Leistungspunkten des Moduls 18/120 
 

11. Häufigkeit des Angebots: 
 
Jährlich. 
 

12. Modulbeauftragter und hauptamtlich Lehrende des Moduls: 
 
Modulbeauftragter: Prof. Dr. Ansgar Franz 



 
Hauptamtlich Lehrende des Moduls: 
 
Prof. Dr. Ansgar Franz (Liturgiewissenschaft), Prof. Dr. Leonhard Hell (Dogmatik), 
Prof. Dr. Gerhard Kruip (Sozialethik), Prof. Dr. Alexander Loichinger (Fundamental-
theologie), Prof. Dr. Johannes Reiter (Moraltheologie), Prof. Dr. Dr. Ilona Riedel-
Spangenberger (Kirchenrecht), Prof. Dr. Michael Sievernich (Pastoraltheologie)  
 

13. Sonstige Informationen: 
 
Entsprechend den Informationen zu Modul 10 („Vertiefung Exegese / Biblische Theolo-
gie und Kirchengeschichte“) wurde die dort fälschlicherweise zugeordnete Qualifikation 
den Qualifikationen des Moduls 11 („Vertiefung Systematische Theologie und Prakti-
sche Theologie“) zugeordnet. 
 
Ferner wurde in der letzten Qualifikation des vorliegenden Moduls 11 die falsche Anga-
be zu den Fächergruppen dieses Moduls („in der Systematischen Theologie und der Kir-
chengeschichte“) korrigiert. Richtig: „in der Systematischen Theologie und der Prakti-
schen Theologie“. 
 

 



 

M 13 
Modulname:   Vertiefung Fachdidaktik 
 
Kennziffer: 
LM-12 
 

Zuordnung: 
Pflichtmodul 

Dauer: 
2 Semester 

Studiensemester: 
8./9. Semester 

Leistungspunkte: 
6 LP 
 

work load: 
180 h 

Kontaktzeit: 
42 h 

Selbststudium: 
138 h 

1. Lehrveranstaltungen: 
 
Das Modul umfasst Lehrveranstaltungen im Umfang 
von 4 SWS. 
 
A:   Seminar in FD (2 SWS) 

       Spezielle fachdidaktische Aufgabenfelder 
 
B:   Vorlesung „Bibeldidaktik“ (2 SWS) 
 
 

Kontaktz.
 
 
 
 

    21 h     
 
 

   21 h     
 
 

Selbstst. 
 
 
 
 

    99 h    
 
 

   39 h    
 

LP 
 
 
 
 
4 
 
 

2 
 

2. Lehrformen: 
 
Vorlesung und Seminar 
 

3. Gruppengrößen: 
 
Vorlesung: bis 120  
Seminar: bis 30 
 

4. Qualifikationen / erwartete Kompetenzen: 
 
Die Studierenden 
 
•  können biblische Texte im Religionsunterricht vermitteln und verfügen über die 
   zur Erteilung dieses Faches erforderlichen pädagogisch-didaktischen und metho- 
   dischen Kompetenzen einschließlich der Medienkompetenz. 
 

5. Wichtige Inhalte: 
 
•  Bibeldidaktik 
 
•  Eine weitere spezielle Fachdidaktik 
 

6. Verwendbarkeit des Moduls: 
 
Pflichtmodul im Masterstudiengang „Katholische Religionslehre“ für das Lehramt an 
Gymnasien. 
 

7. Teilnahmevoraussetzungen: 



 
Keine 
 

8. Prüfungsformen: 
 
Prüfungsrelevante Studienleistungen: 
 
Benoteter Leistungsnachweis im Seminar in Fachdidaktik. Prüfungsleistung: Hausarbeit 
oder Klausur (45 Minuten) oder mündliche Prüfung (15 Minuten). Gewichtung der prü-
fungsrelevanten Studienleistung entsprechend § 16 Abs. 2 Satz 5 der Ordnung für die 
Prüfung im lehramtsbezogenen Masterstudiengang an der Johannes Gutenberg-
Universität Mainz. 
 
Modulprüfung:    
 
Abschließende mündliche Prüfung im zeitlichen Umfang von 15 Minuten. 
 

9. Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten: 
 
Benoteter Leistungsnachweis im Seminar in Fachdidaktik und erfolgreicher Abschluss 
der Modulprüfung 
 

10. Stellenwert der Note in der Endnote: 
 
Entsprechend den Leistungspunkten: 6/120 
 

11. Häufigkeit des Angebots: 
 
Jährlich. 
 
Die aufgrund der Durchschnittszahlen der Studierenden, die in den vergangenen Jahren 
das Studium der Katholischen Theologie im Lehramtsstudiengang für das Gymnasium 
aufgenommen haben, zu erwartende Studierendenzahl macht es bei einer Obergrenze 
von 30 Seminarteilnehmern notwendig, dass das Seminar in Fachdidaktik in jedem Se-
mester (halbjährlich) angeboten werden muss. 
 

12. Modulbeauftragter und hauptamtlich Lehrende des Moduls: 
 
Modulbeauftragter: Prof. Dr. Werner Simon 
 
Hauptamtlich Lehrende des Moduls: 
Prof. Dr. Werner Simon (Religionspädagogik / Fachdidaktik)  
 

13. Sonstige Informationen: 
 
Keine 
 

 
 

 



Studium des Fachs Katholische Religionslehre  

in Verbindung mit den Fächern Musik oder Bildende Kunst 

 

Wird das Fach Katholische Religionslehre in Verbindung mit den Fächern Musik oder Bil-

dende Kunst als zweites Fach studiert, so sind folgende Lehrveranstaltungen aus den Modulen 

10, 11 und 12 als Pflichtlehrveranstaltungen im Gesamtumfang von 15 LP zu besuchen:  

 

• 3 SWS vertiefende Vorlesung/en in den Fächern der biblisch-theologischen Fächergruppe 

(Altes Testament und/oder Neues Testament) (3 x 1 LP = 3 LP) 

 

• 3 SWS vertiefende Vorlesung/en in den Fächern der historisch-theologischen Fächergruppe 

(Alte Kirchengeschichte / Patrologie und/oder Mittlere und Neuere Kirchengeschichte)  

(3 x 1LP = 3 LP) 

 

• Je 1 vertiefende Vorlesung im Umfang von 1 SWS in den folgenden Fächern der systema-

tisch-theologischen Fächergruppe: Dogmatik, Fundamentaltheologie, Moraltheologie, Sozi-

alethik (4 x 1 LP = 4 LP) 

 

• Je 1 vertiefende Vorlesung im Umfang von 1 SWS in den folgenden Fächern der praktisch-

theologischen Fächergruppe: Kirchenrecht, Liturgiewissenschaft, Pastoraltheologie  

(3 x 1 LP = 3 LP) 

 

• 1 vertiefende Vorlesung: „Bibeldidaktik“ im Umfang von 2 SWS in der Fachdidaktik (2 LP) 

 
 
Abschließende Prüfung: 

 

1 mündliche Teilprüfung im zeitlichen Umfang von 30 Minuten; geprüft werden die Lehrver-

anstaltungen der Fächer der biblisch-theologischen Fächergruppe. 

 

1 schriftliche Teilprüfung (Klausur) im zeitlichen Umfang von 120 Minuten; geprüft werden 

die Lehrveranstaltungen der Fächer der historisch-theologischen, der systematisch-

theologischen und der praktisch-theologischen Fächergruppe sowie der Fachdidaktik. 


